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Postulat: Tisa (Trade in Services Agreement) Auswirkungen auf Wetzikon

Der Stadtrat wird eingeladen, sich zu den nachfolgenden Punkten zu äussern, einen Bericht
zu erstellen und Abklärungen zu treffen:

1. Bericht, was für Auswirkungen das TiSA-Abkommen für die Stadt Wetzikon haben
würde.

2. Abzuklären, welche Möglichkeiten des Engagements gegen TiSA der Stadt Wetzikon
zur Verfügung stehen (z.B. im Rahmen eines Engagements im Städteverband oder i in

Form einer Beschwerde gegen den Bundesrat, da bei diesen Verhandlungen gegen
fundamentale Grundsätze des sozialen Friedens und der demokratischen Ordnung
verstossen wird).

3. Sich dazu zu äussern, ob er bereit ist, die Stadt Wetzikon als TiSA-freie Zone zu
erklären, und seine Haltung zu begründen.

Begründung:

Was ist Tisa:

TISA steht für "Trade in Services Agreement" (Abkommen über den Handel mit
Dienstleistungen). TiSA ist ein Handelsabkommen, das die Europäische Kommission im
Auftrag der Mitgliedsländer seit 2012 mit,21 anderen Ländern der WTO verhandelt (darunter
USA, Türkei, Kanada, Mexiko, Australien und Japan).

TiSA wird im Geheimen verhandelt. Der Bundesrat hat in seinen Zielen für das Jahr 2017
angekündigt, das Abkommen nächstes Jahr zu verabschieden. y

Noch fünf Jahre nach dem Abschluss oder Scheitern der Verhandlungen sollen die Resultate
völlig geheim bleiben.

Die Bevölkerung wird also selbst bei einem Beitritt der Schweiz zu TiSA nicht wissen, was
genau entschieden wurde. Zusätzlich zu diesem undemokratischen Vorgehen verhandelt der
Bundesrat ohne korrektes Mandat: Er verhandelt TiSA im Rahmen des mehr als
zehnjährigen DOHA-Mandates, obwohl TiSA ausserhalb der WTO verhandelt wird und nach
neuen Spielregeln spielt. Die folgenden in TiSA eingeführten Instrumente machen es zudem
praktisch unmöglich abzuschätzen, welche Folgen das Vertragswerk in Zukunft haben wird:
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Negativlisten: Gemäss TiSA muss jeder Vertragsstaat eine Liste der Dienstleistungen
erstellen, die von der Marktöffnung ausgenommen werden sollen. Für alles, was auf der ^

Liste fehlt, gilt zwingend Marktöffnung. Beim GATS galten noch Positivlisten: ein Staat
musste aktiv deklarieren, was geöffnet werden soll.

Ratchet-Klausel: Gemäss TiSA-Abkommen dari eine einmal gemachte Marktöffnung nicht
mehr zurückgenommen werden.

Standstill-Klausel: Gemäss TiSA-Abkommen darf die Regulierungsdichte, wie sie bei
Unterzeichnung des Abkommens besteht, zukünftig nicht mehr erhöht werden.

Future-proofing-Klausel: Gemäss TiSA-Abkommen sind sämtliche künftigen
Dienstleistungen, die heute noch nicht definiert sind, zwingend der Marktöffnung ausgeliefert.

Der Bundesrat verhandelt also geheim, an der Bevölkerung vorbei, gegen den sozialen
Frieden, gegen die demokratischen Regeln der Schweiz und gegen staatsrechtliche
Grundsätze.

Was hat TISA für Städte und Gemeinden in der Schweiz für Auswirkungen?
Folgende zentrale Funktionen werden beeinflusst:

öffentliche Dienstleistungen und öffentliche Daseinsvorsorge.

soziale Sicherheit.

Arbeitsrechte.

Umweltschutz und nachhaltige Landwirtschaft
^

.

Demokratie.

Die in TiSA vorgesehene Privatisierung der Dienstleistungen wird dazu führen, dass
beispielsweise die Wasserversorgung von privaten Anbietern übernommen wird. Dies oder
ähnliches gilt für alle Dienstleistungen, die nicht explizit in einer Negativliste ausgenommen
werden.

Auch führt TiSA dazu, dass inländische Anbieter nicht bevorzugt behandelt werden. Für das
Bildungssystem bedeutet das zum Beispiel, dass Schulsubventionen für alle Schulanbieter
bereitgestellt werden müssen. All das kann dank TiSA, wenn einmal beschlossen, auch nicht
mehr rückgängig gemacht werden. *

Als TiSA-freie Zonen haben sich bereits nachfolgende Städte und Gemeinden erklärt:

Zürich (ZH); Bern (BE), Baden (AG), Lausanne (VD); Geneve (ville et canton), Puplinge
(GE), Meinier (GE), Meyrin (GE), Plan-les-Ouates (GE), Vevey (VD)

Freundliche Grüsse

Fraktion Grüne Partei Wetzikon

»
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